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Vorwort

Seit Erscheinen der ersten Auflage dieses Buchs im April 2018 hat sich im
(deutschen) Recht der Bildungs- und Arbeitsmigration vieles geändert – vor
allem durch das Fachkräfteeinwanderungsgesetz, das als Teil des „Migrations-
pakets“ 2019 verabschiedet wurde und am 1.3.2020 in Kraft getreten ist. Auch
wenn dieses Gesetz erstmals im deutschen Migrationsrecht den symbolträch-
tigen Begriff der Einwanderung im Namen führt und auch substantiell wich-
tige Erleichterungen für Fachkräfte aus Drittstaaten gebracht hat, besteht wei-
terhin erheblicher Diskussions- und Verbesserungsbedarf, gerade im Hinblick
auf die Normen für Personen, die nicht unter den Begriff der Fachkraft fallen.
Mit dieser zweiten Auflage wollen wir daher nicht nur einen Überblick über
die aktuelle Rechtslage geben, sondern auch zu dem weiterhin drängenden
Diskurs um eine umfassende, faire und transparente Regelung der Einwande-
rung nach Deutschland beitragen. Die positiven Rückmeldungen zur ersten
Auflage haben uns darin bestärkt, dass die Form eines gedruckten Buchs nicht
überholt ist, sondern der Orientierung in diesem komplexen Bereich dienen
kann. Doch auch kritische Hinweise in den Rezensionen zur ersten Auflage
haben sich für die Überarbeitung als sehr hilfreich erwiesen.

Unser herzlicher Dank gilt zunächst den Autorinnen und Autoren, die trotz
hoher Arbeitsbelastung in ihren wissenschaftlichen und anwaltlichen Tätig-
keiten die Kapitel für dieses Buch in kurzer Zeit überarbeitet oder neu verfasst
haben. Die Zusammenarbeit mit diesem Kreis ausgewiesener Expertinnen und
Experten ist für uns als Herausgeberin und Herausgeber ein großer Gewinn.
Außerdem herzlich bedanken möchten wir uns beim zuständigen Lektor im
C.H. Beck Verlag, Herrn Dr. Ulrich Eisenried, für seinen Einsatz für die
zweite Auflage dieses Buchs und die sehr sorgfältige Betreuung, bei den stu-
dentischen Mitarbeiterinnen Hannah Bördgen und Lina Herrmann für ihre
wertvolle Hilfe beim Redigieren, bei unseren Kolleginnen und Kollegen für
ihre Unterstützung und bei unseren Familien für ihre Geduld.

Wir wünschen den Leserinnen und Lesern dieses Buchs eine ertragreiche
Lektüre. Hinweise auf Fehler und Verbesserungsvorschläge sind sehr will-
kommen!

Berlin, im Februar 2020

Frederik von Harbou und Esther Weizsäcker
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